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ca L�neburg. Ein Unbekann-
ter hat die L�neburger SPD-
Landtagsabgeordnete Andrea
Schr�der-Ehlers am Montag
�berfallen und ihr die Hand-
tasche gestohlen. Sie kam gegen
21.30 Uhr von einer Veranstal-
tung in der IHK und ging zu
ihrem Wagen an der Reitenden-
Diener-Straße. Pl�tzlich sei ein
Mann angelaufen gekommen
und habe nach ihrer Tasche
gegriffen: „Ich habe sie festge-
halten, bis er mich zu Boden
riss.“ Sie kam mit dem Schre-

cken und ein paar blauen Fle-
cken davon. Sie �rgert sich, dass
Handy, Papiere und Kalender
weg sind: „Das bedeutet jede
Menge Lauferei.“ Sie hofft, dass
der T�ter die Dinge, die er nicht
braucht, an der Rathaust�r ab-
stellt. Die Polizei konnte den
R�uber nicht mehr fassen. Er
soll etwa 40 Jahre alt, 1,70
Meter groß und sportlich sein.
Er hat dunkelblondes Haar,
trug eine dunkle Jacke und
Hose sowie ein Basecap. Hin-
weise: v 29 22 15.

lz L�neburg/Radbruch. Wer
ist der oder die Sch�nste im
Land? Diese Frage will die
L�neburger Gruppe im Deut-
schen Teckelclub am Sonntag,
7. November, von 14 bis 16 Uhr
beantworten. Dann steht im
Gasthaus „Sasse“ in Radbruch
eine Zuchtschau f�r Teckel ab
sechs Monate auf dem Pro-
gramm. Im vorigen Jahr stellten
sich 30 Hunde den Augen des
Juroren, der unter anderem be-
wertet, ob der R�cken gut ge-
wachsen und das Gebiss in
Ordnung ist. Die Veranstalter
hoffen auf �hnlich viele Teil-
nehmer in diesem Jahr. Die
Frauchen und Herrchen sollten
in jedem Fall einen Impfpass
mit g�ltiger Impfung f�r ihren
Vierbeiner dabei haben. Mehr
Informationen gibt es bei Wer-
ner Zeletzki unter v 18 93 21.

st L�neburg. Die Firma We-
rum will wachsen, die Stadt
L�neburg soll die Weichen stel-
len. Der Fl�chennutzungs- und
Bebauungsplan f�r einen An-
bau des Software-Spezialisten
in L�ne-Moorfeld steht auf der
Tagesordnung im Bauausschuss
am Montag, 1. November.

Wie berichtet, steuern die
Computerexperten von der
Wulf-Werum-Straße mit Pro-
grammen f�r die Luft- und
Raumfahrt und die Steuerung
von Medikamenten-Produktio-

nen auf Erfolgskurs, in diesem
Segment gelten die L�neburger
gar als Weltmarktf�hrer. Vor
neun Jahren hatte das Unter-
nehmen 170 Arbeitspl�tze, jetzt
arbeiten rund 400 Mitarbeiter
weltweit f�r Werum, 300 davon
in der Hansestadt. Gegen�ber
der LZ erkl�rte Vorstand Hart-
mut Krome Anfang Oktober,
dass die Belegschaft in den
kommenden drei bis f�nf Jahren
noch einmal um ein F�nftel
wachsen soll.

Daf�r braucht die Firma

Platz. Sie hat in Moorfeld das
Gel�nde �stlich des Betriebs bis
hin zur B 4 gekauft – bisher ist
dort gr�ßtenteils Wald. Da soll
ein Geb�udekomplex mit bis zu
drei Geschossen, einem Zwi-
schengang und Flachd�chern
entstehen, zudem ein Parkplatz
f�r Mitarbeiter. Daf�r wird eine
Fl�che von 9100 Quadratme-
tern gebraucht, etwas mehr als
ein durchschnittlicher Fußball-
platz. Auf dem Rest des Gel�n-
des – rund 36 000 Quadratme-
ter – sollen die B�ume bleiben.

Werum plant Erweiterung
Florierendes Software-Unternehmen will erneut anbauen

ca Garlstorf. Eine 85-j�hrige
Frau ist gestern Morgen in
Wendewisch angefahren und
t�dlich verletzt worden. Die
Seniorin habe gegen 7.20 Uhr
die Dorfstraße �berquert und
sei frontal von einem Mercedes
erfasst worden, berichtet Poli-
zeisprecher Kai Richter. Der 24
Jahre alte Fahrer habe die dun-
kel gekleidete Frau �bersehen:
„Der Mann sagt, er habe auf
Kinder an einer Bushaltestelle
geachtet.“ Die Frau erlag noch
an der Unfallstelle ihren schwe-
ren Verletzungen. Ein Sachver-
st�ndiger soll nun den genauen
Ablauf des Unfalls kl�ren.

M L�neburg. Gl�ck im Ungl�ck
hatte eine 22-J�hrige am Mon-
tag gegen 19 Uhr an der Uelze-
ner Straße, sie �berstand einen
Unfall unverletzt. Laut Polizei
war die junge Frau mit ihrem
unbeleuchteten Fahrrad auf der
falschen Seite sehr schnell �ber
einen Zebrastreifen gestram-
pelt. Dort nahm eine 27-J�hrige
die Radlerin zu sp�t wahr und
erfasste sie beim Anfahren mit
ihrem Renault.

M L�neburg. Der Polizeibericht
notiert zwei Einbr�che. So sind
in der Nacht zu gestern der
Baucontainer und der Kiosk

des Salzmuseums angegangen
worden. Es kam eine Digital-
kamera weg. Bei der Deutschen
Angestellten Akademie am
Bockelsberg verschwanden ein
Beamer, Briefmarken und Geld.

M Wittorf. Die tief stehende
Sonne spielte bei einem Unfall
am Montagnachmittag in Wit-
torf eine Rolle. Nach Auskunft
der Polizei hatte die Fahrerin
eines Kia beim Linksabbiegen
in die Wittorfer Ecke einen
entgegenkommenden Opel
�bersehen – die Fahrzeuge stie-
ßen zusammen. Eine Beifahre-
rin wurde leicht verletzt. Sach-
schaden: 13 000 Euro.

M Bleckede. War es Brandstif-
tung? Dieser Frage geht die
Polizei in Bleckede nach. In der
Nacht zu gestern brannten an
der Elbtal-Scheune an der Lau-
enburger Straße zwei Abfall-
container. Die Flammen griffen
auf die Scheune �ber. Die Feu-
erwehr l�schte den Brand und
verhinderte Schlimmeres.
Trotzdem entstand ein Schaden
von rund 30 000 Euro. Hin-
weise an die Polizei in L�ne-
burg: v 29 22 15.

Frau stirbt
bei Unfall

85-J�hrige wird von Auto erfasst

dax L�neburg. Zwei H�nde
deuten mit ausgestreckten Fin-
gern aufeinander, sie stehen f�r
den Glauben und die Wissen-
schaft. „Die haben sich damals
bek�mpft“, wissen Michaela,
Nora und Jennifer. Die 18 Jahre
alten Gymnasiastinnen vom Jo-
hanneum haben die k�nstleri-
schen Skulpturen entwickelt,
die ab heute bei der Ausstellung
„Melanchthon in L�neburg“ in
der St.-Johanniskirche zu sehen
sind. Im Mittelpunkt steht Philip
Melanchthon, der neben Martin
Luther als treibende Kraft der
Reformation gilt. „Ohne ihn
w�re diese nicht so wirkungs-
voll verlaufen“, erkl�rt Superin-
tendentin Christine Schmid.

Die Bedeutung seiner Person

in den Mittelpunkt stellen an-
l�sslich des 450. Todesjahres
von Melanchthon – er starb im
April 1560 – der Evangelisch-
lutherische Kirchenkreis, die
Stadtarch�ologie, Ratsb�cherei
und Stadtarchiv sowie Hobby-
Historiker Dr. Uwe Plath, der
das Wirken des Philologen in
L�neburg recherchierte. Der
Kunst-Leistungskurs des Johan-
neums zeigt Skulpturen und
malerische Arbeiten zum The-
ma. Historische B�cher, unter
anderem von der Patrizierfami-
lie Wietzendorff, stellt die Rats-
b�cherei zur Verf�gung. Auf
verschiedenen Stellw�nden,
St�cke einer festen Ausstellung
in Melanchthons Geburtsort
Bretten, k�nnen die Besucher

Wissenswertes rund um den
Professor nachlesen.

„Gelehrt hat er an der Uni-
versit�t in Wittenberg, legte da-
bei ein besonderes Augenmerk
auf das Schulwesen“, weiß
Christine Schmid. Er hat Schu-
len aufgebaut und Lehrb�cher
geschrieben. Sch�ler aus L�ne-
burg seien nach Wittenberg ge-
fahren, „weil sie gemerkt haben,

dass sich dort etwas tut“. Ein
kleiner Mann mit großem Ein-
fluss sei er gewesen – „er war
gemeinsam mit Luther einer der
großen Reformatoren“.

Im Melanchthon-Jahr macht
auch Kunstlehrerin Katja Bartel
den bekannten Theologen zum
Thema, ihre Sch�ler besch�ftig-
ten sich im Unterricht intensiv
mit der Biografie.

Die Ausstellung in der St.-
Johanniskirche wird heute um
19 Uhr mit einem Vortrag von
Oberlandeskirchenr�tin Dr.
Kerstin G�fgen-Track er�ffnet.
Thema: „Glauben schafft Wis-
sen oder Wissen schafft Glau-
ben? Philip Melanchthon neu
gelesen.“ Im Anschluss pr�sen-
tieren die Mitwirkenden die
Ausstellung. Der Eintritt ist frei.

ca L�neburg. Und es hat
Rumms gemacht: Gestern Mit-
tag ist der dritte Lastwagen
innerhalb von eineinhalb Tagen
von der A 250 gerutscht und
musste geborgen werden. We-
gen der Baustelle zwischen L�-
neburg und Winsen ist die Au-
tobahn nur einseitig befahrbar.
Mehrere Anrufer kritisierten ge-
gen�ber der LZ, die Spur sei
viel zu schmal, die Unf�lle seien
programmiert. Spediteure sehen
die Gefahr vor allem darin, dass
neben der Fahrbahn unmittel-
bar der Gr�nstreifen liegt, die
Laster sinken sofort weg. Das
zust�ndige Straßenbauamt Ver-
den reagiert: Es setzt das Tem-

polimit von 60 auf 40 km/h
herab.

Polizeisprecher Michael D�-
ker berichtet, dass die Lkw-
Fahrer mit ihren schweren Ge-
f�hrten auf den Gr�nstreifen
gerutscht und dann verungl�ckt
seien. Aus seiner Sicht ist die
Fahrgasse aber breit genug,
n�mlich zwischen 3,50 und
3,70 Meter. Vorgeschrieben ist
laut Straßenbauamt eine Min-
destbreite von 3,25 Metern. Ein
Lastwagen ist 2,60 Meter breit.
D�ker vermutet mangelnde
Aufmerksamkeit der Fahrer als
Grund f�r die Unf�lle, denn es
habe gestern beispielsweise kei-
nen Seitenwind gegeben.

Die Sprecherin der Verdener
Landesbeh�rde f�r Straßenbau,
Maren Quast, erkl�rt, f�r die
Arbeiten ben�tigen die Hand-
werker eine gewisse Breite:
n�mlich 5,50 Meter f�r den
Fertiger, der den Asphalt ein-
bringt, und die Arbeiter sowie
einen Sicherheitsabstand. Sie
appelliert an Verkehrsteilneh-
mer, vorsichtig zu fahren. Die
Bauarbeiten sollen bis Ende der
Woche abgeschlossen sein.

Die Bauarbeiten sp�rt auch
Bardowick, Anwohner schil-
dern, dass viele Autofahrer auf
die Nebenstrecke auf der alten
B 4 ausweichen, dadurch staue
sich immer wieder der Verkehr.

Erneut rutscht ein Lkw
von der Autobahn

Leser kritisieren: Fahrspur ist viel zu schmal

Bei Ochtmissen war der Sattelschlepper von der A250 auf den Gr�nstreifen gerutscht. Auch in H�he
Radbruch schlitterte ein Laster von der Straße. Die Autobahn wurde f�r Aufr�umarbeiten gesperrt. Foto: be

M Das Deutsche Rote Kreuz ist
derzeit in L�neburg unterwegs
und sammelt noch bis zum
Dienstag, 5. November, f�r
seine Jugendarbeit.

M Durch die neue Forst �ber die
Steinh�he und die neue Land-
wehr f�hrt eine rund zehn Kilo-
meter lange Wanderung des
Senioren-Zentrums Glocken-
haus am Donnerstag, 28. Okto-
ber. Treffpunkt ist um 13 Uhr
am Haupteingang des Kurparks
an der Uelzener Straße. Fahrt-
kosten: 1 Euro.

M Skat und Kniffel stehen beim
Sozialverband am Donnerstag,
28. Oktober, in der Zeit von 15
bis 18 Uhr beim MTV Treubund
an der Uelzener Straße auf dem
Programm.

M Die Landsmannschaft Ost-
und Westpreußen trifft sich am
Donnerstag, 28. Oktober, um
15 Uhr im Hotel Scheffler an
der Bardowicker Straße.

M „L�neburg – atomstromfrei“
lautet das Thema, zu dem Dr.
Claudia Burckhardt am Don-
nerstag, 28. Oktober, ab 20 Uhr
im Clubraum des Pons am
Stintmarkt spricht. Sie geht ein
auf die M�glichkeiten des in-
dividuellen Atomenergie-Aus-
stiegs.

Sonntag, 27. Okt. 1985

Die Stadt L�neburg plant
eine Neugestaltung des Lam-
bertiplatzes. Stadtbaurat Hans-
J�rgen Stiens sieht das Projekt
als „Abfallprodukt“ des Sanie-
rungskonzeptes f�r die West-
liche Altstadt. Probleme dabei
bereiteten allerdings noch die
Bebauung des alten Salinen-
Gel�ndes und die Straßenf�h-
rung.

M MVor 25 Jahren

M MLG in K�rze

Treibende
Kraft der

Reformation
Ausstellung zu Melanchthon

Marlen Hagemann (links) und Jennifer Elsner (rechts) pr�sentieren gemeinsam mit ihren Mitsch�lerinnen
vom Johanneum die Skulpturen f�r die Melanchthon-Ausstellung. Er�ffnung ist heute um 19 Uhr in der
St. Johanniskirche. Foto: t & w

M MPolizeibericht

Zuchtschau
f�r Teckel

R�uber attackiert Abgeordnete
T�ter stiehlt Handtasche von Andrea Schr�der-Ehlers

Andrea Schr�der-Ehlers blieb un-
verletzt. Foto: be


